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Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz 

Wiederverwendung von Tonerkartuschen: 
Studie belegt konkreten Umweltnutzen 
 
+++ Neue Studie des Fraunhofer-Instituts UMSICHT 
+++ Durch die Rücknahme von 1,4 Mio. Tonerkartuschen hat Interseroh im Jahr 2017 
       rund 6.300 Tonnen Treibhausgasemissionen eingespart – das entspricht dem  
       jährlichen Schadstoff-Ausstoß von 3.530 Autos 
 
Köln. Welchen konkreten Beitrag die professionelle Aufbereitung und Wiederverwendung 
gebrauchter Tonerkartuschen zum Klima- und Ressourcenschutz leistet, zeigt eine jetzt neue 
Studie des Fraunhofer-Instituts für Umwelt-, Sicherheits- und Energietechnik UMSICHT im Auftrag 
des Umweltdienstleisters Interseroh. Danach spart die Wiederverwendung einer einzigen Kartusche 
gegenüber der Neuproduktion 4,49 kg Treibhausgasemissionen ein. Außerdem werden pro 
Kartusche 9,39 kg Primärressourcen geschont. Zum Vergleich: Die stoffliche Verwertung einer 
defekten Kartusche spart 0,41 kg Treibhausgasemissionen und 1,94 kg Ressourcen ein. Die 
Untersuchung liefert damit den Beleg für die Umweltvorteile einer konsequenten ReUse-Strategie, 
wie sie auch die Politik einfordert: Nach dem Willen der Bundesregierung sollen gebrauchte 
Tonerkartuschen künftig verstärkt wiederaufbereitet und neu befüllt werden; eine entsprechende 
Verordnung zur Behandlung von Elektroaltgeräten ist in Arbeit. 
 
Tom Reidick, Geschäftsführer der INTERSEROH Product Cycle GmbH: „Allein durch die 
Aufbereitung und Verwertung der von Interseroh gesammelten Tonerkartuschen konnten wir 2017 
so viel klimaschädliche Treibhausgase einsparen, wie 3.530 Autos in Deutschland in einem Jahr 
ausstoßen. Das Potenzial ist riesig.“ 
 
„Unsere Untersuchung zeigt erneut, welchen unverzichtbaren Beitrag die Kreislaufführung von 
Produkten zum Klima- und Ressourcenschutz leistet“, betont Dr. Markus Hiebel, Abteilungsleiter 
Nachhaltigkeits- und Ressourcenmanagement bei Fraunhofer UMSICHT. „Mehrfach genutzte 
Tonerkartuschen entlasten die Umwelt deutlich – und können am Ende ihres Produktlebenszyklus 
noch recycelt werden.“ Wo immer möglich, so die Empfehlung der Fraunhofer-Experten, sollte die 
professionelle Aufarbeitung und Wiederverwendung der stofflichen Verwertung vorgezogen werden.  
 
Die INTERSEROH Product Cycle GmbH stellt bereits seit vielen Jahren verschiedene 
Sammelsysteme für leere Druckerpatronen und Tonerkartuschen zur Verfügung. Allein im Jahr 
2017 konnte sie insgesamt rund 1,4 Millionen gebrauchte Kartuschen zurücknehmen. Davon wurde 
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die Hälfte wiederaufbereitet; die anderen 50 Prozent gingen aufgrund von Beschädigungen oder 
mangels Nachfrage ins meist stoffliche Recycling. Durch diese Verwertungspraxis wurden nach 
Berechnungen von Fraunhofer UMSICHT rund 6.300 Tonnen Treibhausgasemissionen und 13.100 
Tonnen Primärressourcen eingespart.  
 
Nähere Informationen zu den Dienstleistungen des Unternehmens rund um Tonerkartuschen finden 
Sie hier: https://www.interseroh.de/leistungen/wiederverwendung/druckerpatronen/ 
 
Über Fraunhofer UMSICHT: 
Fraunhofer UMSICHT ist Wegbereiter einer nachhaltigen Energie- und Rohstoffwirtschaft durch 
Bereitstellung und Transfer wissenschaftlicher Ergebnisse in Unternehmen, Gesellschaft und 
Politik. Das engagierte UMSICHT-Team erforscht und entwickelt gemeinsam mit Partnern 
nachhaltige Produkte, Prozesse und Dienstleistungen, die begeistern. Die Balance von 
wirtschaftlich erfolgreichen, sozial gerechten und umweltverträglichen Entwicklungen steht dabei im 
Fokus. Das Institut erwirtschaftete im Jahr 2017 mit einer Belegschaft von 450 Personen einen 
Umsatz von mehr als 41,6 Millionen Euro. Als eins von 72 Instituten und Forschungseinrichtungen 
der Fraunhofer-Gesellschaft, der führenden Organisation für angewandte Forschung in Europa, 
sind wir weltweit vernetzt und fördern die internationale Zusammenarbeit. 
 
Weitere Informationen zu Fraunhofer UMSICHT unter www.umsicht.fraunhofer.de. 
 
Über Interseroh: 
Interseroh ist neben ALBA eine der Marken unter dem Dach der ALBA Group. Die ALBA Group ist 
in Deutschland und Europa sowie in Asien aktiv. Im Jahr 2017 erwirtschafteten ihre 
Geschäftsbereiche einen Umsatz von rund 1,8 Milliarden Euro und beschäftigten insgesamt rund 
7.500 Mitarbeiter. Damit ist die ALBA Group einer der führenden Recycling- und 
Umweltdienstleister sowie Rohstoffversorger weltweit. Durch die Recyclingaktivitäten der ALBA 
Group konnten allein im Jahr 2017 rund 4,1 Millionen Tonnen Treibhausgase im Vergleich zur 
Primärproduktion und rund 30,2 Millionen Tonnen Primärrohstoffe eingespart werden. 
 
Weitere Informationen zu Interseroh finden Sie unter www.interseroh.de. Unter 
www.albagroup.de/presse können alle Pressemitteilungen der ALBA Group als RSS-Feed 
abonniert werden. Bitte beachten Sie auch unser Onlineportal mit Informationen rund um die 
Themen Rohstoffe und Recycling: www.recyclingnews.de. 
 
Das anliegende Foto ist unter der Quellenangabe „ALBA Group“ frei verwendbar. 
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